
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 18. 08. 2017 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0358/ 2017 

FB 2 / 60-21-10  öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Ar beitsgruppe Gebühren,  Sat zungen, Baube-

triebshof 11. 09. 2017 Vor berat ung 

Pl anungs-, Bau- und Umwelt ausschuss 18. 09. 2017 Vor berat ung 

Haupt- und Fi nanzausschuss 20. 09. 2017 Vor berat ung 

Rat  27. 09. 2017 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

Abwasserbeseiti gung 

hi er: Gebührenbedarfsberechnung 2018   

         19. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent wässerungssatzung und 

 zur Kl ärschl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vo m 10. 12. 1999 

 

Beschl ussvorschl ag: 

 
1.  Der Rat beschli eßt di e Gebühr enbedarfsberechnung 2018 vom 15. 08. 2017 ohne Ber ück-

si chti gung der Abwassergebühr enhilfe.  
 
2.  Der  Rat  beschli eßt,  di e voraussi chtli che Abwassergebühr enhilfe des  Landes  Nor dr hei n-

Westf al en i n Höhe von 118. 469 € i n der  Gebühr enkal kul ati on f ür  das  J ahr 2018 gebühr en-
mi nder nd zu ber ücksi chti gen. Auf di e Berechnung vom 15. 08. 2017 wi rd ver wi esen.  

 

3.  Der Rat beschli eßt f ol gende neue (reduzi erte) Gebühr ensätze ab 01. 01. 2018:  
 
Schmutz wassergebühr en 
- Voll anschl ussgebühr 4, 36 Eur o/ m³  
- Voll anschl ussgebühr für Ver bands mi tgli eder 2, 19 Eur o/ m³  
- Kl ei nei nl eitergebühr mi t Kl ärschl a mmabf uhr ( nor mal) 2, 04 Eur o/ m³  
- Kl ei nei nl eitergebühr mi t Kl ärschl a mmabf uhr ( Biogr uben)  0, 36 Eur o/ m³  
 und 82, 00 Eur o/Abf uhr 
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- Gebühr für di e Abf uhr abfl ussl oser Gr uben 3, 03 Eur o/ m³  
 und 82, 00 Eur o/Abf uhr 
 
Ni ederschl ags wassergebühr en 
 
Di e Ni ederschl ags wassergebühr  wi r d auf  1, 09 € j e Quadr at met er  anr echenbar er  abfl uss-
wi rksa mer Fl äche festgesetzt. 
 
 

4.  Der Rat beschli eßt den als Anl age bei gef ügt en 19. Nachtrag zur Bei trags- und Gebühr ensat-
zung zur Ent wässerungssatzung und zur Kl ärschl amms atzung der Stadt Bergneustadt vom 
10. 12. 1999.  

 

 

 

In Vertret ung:  

 

 

 

 

 

Johannes Drexl er 

Al l g. Vertreter 
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Erl äuterungen: 

 

 
I. Zur Satzungsänder ung 
 
Das  Landes wassergesetz f ür  das  Land Nor dr hei n-Westf al en vo m 25. 06. 1995 hat  durch das  Arti-
kel gesetz  zur  Änder ung wasser-  und wasserverbandsrechtli cher  Vorschriften vo m 08. 07. 2016 
neue und geänderte Paragraf en er hal ten.  Gl ei chzei ti g wur de i n Arti kel  2 des  vorgenannt en Ge-
setzes  das  Nor dr hei n- westfälische Gesetz  zur  Ausf ühr ung des  Ab wasserabgabengesetzes  ( Ab-
wasserabgabengesetz  Nor dr hei n- Westf al en – AbwAG NR W)  neu erl assen.  Di ese gesetzli chen 
Änder ungen haben auch Aus wi rkung auf  di e hi esi ge Gebühr ensatzung f ür Abwasser,  da di e i n 
der  Satzung vor handenen Hi nwei se auf  di e genannt en Paragraf en des  bi sheri gen Gesetzes  si ch 
nun an anderer Stell e i n den geänderten und neu erl assenen Gesetzen wi ederfi nden.  
 
Der  St ädt e-  und Ge mei ndebund NR W hat  auf grund der  gesetzli chen Änder ungen ei ne Überar-
bei tung sei ner  Must ersatzung zu den Abwassergebühr en vorgeno mme n.  Di ese Änder ungen 
wer den mi t  de m vorli egenden 19.  Nachtrag mi t  i n di e Satzung auf genommen,  sowei t  si e hi er 
f ür  Bergneustadt  zutreffen.  So hat  nun i m Vorspann neben de m nun neuen § 54 des  Lan-
des wassergesetzes  auch di e Vorschrift  des  Nor drhei n- westf äli schen Ausführ ungsgesetzes  zu m 
Abwasserabgabengesetz vom 08. 07. 2016 ( AbwAG NR W) hi er Ei ngang gefunden.  
 
Di e wesentli chen gesetzlichen Änder ungen betreffen den § 8 der  hi esi gen Satzung.  Di e bi sher 
i m Landes wassergesetz  ent hal tenen Regel ungen haben nun über wi egend Ei ngang i n das  Nor d-
rhei n- westf äli sche Ausf ühr ungsgesetz  zu m Abwasserabgabengesetz  gef unden,  so dass  hi er  i n 
di ese m Nachtrag unt er  Nr.  1 a)  und b)  di e bi sheri gen Regel ungsi nhal te der  Satzung nun auf  das 
neue Gesetz  angepasst  wur den.  Di e t extli che Anpassung i n Nr.  1 c)  zu § 8 Abs.  4 und i n Nr.  4 z u 
§ 12 Satz 2 der Satzung sind den Angaben der Mustersatzung gef ol gt.  
 
 
II. Zur Gebühr enkal kul ati on 
 
Ge mäß § 6 KAG NR W  i. V. m. § 77 GO NR W si nd f ür di e Abwasser besei ti gung kostendeckende 
Benutzungsgebühr en zu er heben.  

 
Di e Kostenent wi ckl ung stellt si ch wi e f ol gt dar:  
 
Kostenart   2017 

  Eur o 
 2018 
  Eur o 

Ver änder ungen 
               Eur o                 i n % 

Ver wal tungskosten 517. 900 457. 300 - 60. 600 - 11, 70 % 
Unt er hal tung und Bewi rtschaftung 547. 800 521. 800 - 26. 000 - 4, 75 % 
Abschrei bung und Zi nsen 2. 394. 400 2. 353. 200 - 41. 200 - 1, 72 % 
Uml agen an Abwasserverbände 2. 583. 700 2. 549. 600 - 34. 100 - 1, 32 % 
Abwasserabgabe des Landes 1. 200 1. 200 +/- 0 -         0, 00 % 
Entsorgung von Gr undstücks- 
Ent wässer ungsei nri cht ungen 

 
         3. 400 

 
         2. 600 

 
- 

 
800 

 
- 

 
23, 53 % 

       
Kosten i nsgesa mt  6. 048. 400 5. 885. 700 - 162. 700 - 2, 69 % 
 



- 4 – 

 

Zur Kostenent wi ckl ung und zur Gebührenbedarfsber echnung i st anzumerken:  
 

1.  Mi t Ei nf ühr ung von NKF und Wei terent wi ckl ung der Kostenrechnung i st ei ne neue Zu-
or dnung der Verrechnungsschl üssel vorgeno mme n wor den. I n den Fol gej ahr en wur den 
di ese Schl üssel wei ter verfei nert und akt uell en Gegebenhei ten angepasst.  

  
2.  Durch Ei nspar ungen kommt es zu ei ner Reduzi erung der Unt erhal tungs- und Bewi rt-

schaftungskosten.  
 

3.  Durch wei ter akt uali si erte Wertansätze i m Berei ch des Kanal netzes kommt es f ür 2018 
zu ei ner Mi nder ung der kal kul at ori schen Kosten.  

 
4.  Bei der Uml age an Abwasserverbände kommt es hauptsächli ch durch ei ne Reduzi erung 

des Fremd wasserant eil s zu ei ner Mi nder ung.  
 

5.  Bedi ngt durch di e „Rückhol ung“ der Betri ebsf ührung des Wasser werkes von der Agger-
Energi e zur Stadt Bergneustadt ab 2016 und den da mi t verbundenen Ums tell ungsar bei -
ten sowi e der frühzei ti gen Aufstell ung der Gebührenkal kul ati on f ür 2018 liegen derzei t 
noch kei ne Abwasser mengen f ür das Jahr 2017 vor. Aus di ese m Gr und i st f ür di e Kal ku-
l ati on 2018 di e gepl ant e Abwasser menge der ei nzel nen Abgabearten aus de m durch-
schni ttli chen Fri schwasser bezug der Vorj ahre i n Ver bi ndung mi t den vorliegenden Ab-
rechnungen hochgerechnet wor den.  

 
6.  Überschüsse und Fehl beträge aus Gebühr ennachkal kul ati onen müssen gem.  § 6 Abs. 2 

Satz 3 KAG NR W i nner hal b von 4 Jahren i n ei ne neue Gebühr enkal kul ati on ei ngestellt 
wer den.  

 
7.  I n der Gebühr enkal kul ation f ür das Jahr 2018 i st der Jahresüberschuss der Gebühr en-

nachkal kul ati on 2015 von 461. 921, 25 € mi t ei nem Betrag von 350. 000 € gebühr en mi n-
der nd ber ücksi chti gt. Zusa mmen mi t den  ni edri geren gepl ant en Kosten 2018 kommt es 
f ür di e verschi edenen Abgabearten Schmutz wasser zu ei ner Gebührensenkung.  
 
Der verbl ei bende Überschuss des Jahres 2015 von 111. 921, 25 € wi rd zur Ver mei dung 
von größeren Gebühr enschwankungen i n der Kal kul ati on f ür das Jahr 2019 gebühr en-
mi nder nd ber ücksi chti gt.  

 
8.  Di e Er mi ttl ung der Gebühr ensätze f ür das Jahr 2018 erf ol gt i n di ese m Jahr wi eder i n 2 

Schri tten.  
 

8. 1  Di e Gebühr enkal kul ati on erf ol gt wi e i n den Vorj ahr en anhand der vorli egenden 
Dat en und f ührt zu ei nem f estzusetzenden Gebühr ensatz für di e ei nzel nen Abga-
bearten. Di eser Gebührensatz stellt das tatsächli che Kal kul ati onsergebni s des Jah-
res dar, ei nschli eßli ch des Teil- Überschusses 2015. Di e Beträge stell en di e in der 
Satzung festzusetzenden Abwassergebühren f ür das Jahr 2018 dar.  

 
8. 2  Anschli eßend wi rd der Landeszuschuss Abwassergebühr enhilfe i n der Kal kul ati on 

ber ücksi chti gt und f ührt zu ei ner Mi nder ung der zu erhebenden Gebühr (laut An-
l agen 2a, 3a, 4a und Anl age 5a), di e von den Gebühr enzahl ern tatsächli ch zu zah-
l en i st. Di es ist z wi ngend not wendi g, da nach § 19 Absatz 2 Nr. 2, 2. Hal bsatz GFG 
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2011 di ese Zuwei sung bei der Er mi ttl ung der ansatzfähi gen Kosten nach § 6 Abs. 2 
KAG NR W außer Betracht bl ei bt. Das bedeut et, für di e Beantragung des Landesz u-
schusses i n den Fol gej ahren si nd di e i n Nr. 3. 4 kalkuli erten und festgesetzten ( hö-
her en) Gebühr ensätze anzusetzen, di e j a auch dem t atsächli ch benöti gten Gebüh-
rensatz entsprechen. Bei  (fehl erhaftem) Ansatz der i n Anl age 5a dargestel lten (re-
duzi erten) Gebühr ensätze wür de der Zuschuss zu geri ng ausf all en bz w. sogar ganz 
entf all en, falls der vom Land f ür das Jahr festgesetzte Mi ndestgebühr ensatz ni cht 
errei cht wi rd.  

 
9.  I n den Satzungsnachtrag si nd sowohl di e kal kuli erten wi e auch di e reduzi erten Gebüh-

rensätze aufzuneh men.  
 
 10.  Di e Gebühr enent wi ckl ung ergi bt si ch aus der bei gef ügt en Übersi cht.  
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